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LEADER: Vielfalt und Zuk
Träger: Stadt Bad Belzig

Schwerpunktregion: Hoher Fläming
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Handlungsfeld:
- Bewältigung des demografisch

Beschreibung:
- In den vergangenen Jahren wu

möglichst unbürokratischen Un
Aktivierung von Menschen für (
Erfahrungen sollen mit dem vor
ländlichen Entwicklung übertrag

- Mit dem Projekt Vielfalt und Zu- Mit dem Projekt „Vielfalt und Zu
zwischen dem Lokalen Aktions
Basis der gebietsbezogenen En

- Ziel ist es mit Hilfe von Kleinpro
Jugendliche zu einem selbst be
Raum anzuregen, die kulturelle
gegen rechtsextreme Tendenze
Verbesserungen in den Lebens

- Auf Basis eines im Februar ver
Projektideen eingereicht. Das p
genannten Begleitausschuss (5
VertreterInnen aus der ZivilgeseVertreterInnen aus der Zivilgese
ermittelt daraus die Projekte, w

- Diese Projekte sollen mit den h
umgesetzt werden. Der Eigena
Zuschuss des Bundesministeriu
Jugend im Rahmen des Bunde
K t tä k “ b htKompetenz stärken“ erbracht. 

Ziele – erwartete Effekte bei der Rea
- Stärkung der Zivilgesellschaft

Region

Kosten - Finanzierung:Kosten - Finanzierung:
- Gesamtkosten 30.000 Euro
- Förderung: 21.500 (LEADER 
- über H 1.1 Bildungs- und Bera

Zeitplanung

Stand
06/2012

- Umsetzung ab Mai 2012

Aktueller Stand
-bewilligt

kunft im Hohen Fläming

en Wandels

urden positive Erfahrungen mit der 
terstützung von Kleinprojekten zur 

(ehrenamtliche) Arbeit gemacht. Die guten 
rliegenden Projekt in den Bereich der 
gen werden. 
ukunft im Hohen Fläming“ soll eine Brückeukunft im Hohen Fläming  soll eine Brücke 
plan (LAP) und dem LEADER-Prozess auf 
ntwicklungsstrategie geschlagen werden. 
ojekten insbesondere Kinder und 
estimmten aktiven Leben im ländlichen 
e Vielfalt als Haltefaktor und zur Prävention 
en zu stärken und konkrete 
sbedingungen anzustoßen. 
röffentlichten Aufrufes wurden zahlreiche 
partnerschaftlich besetzte Gremium des so 
5 VertreterInnen der Kommunen, 5 
ellschaft der Region Hoher Fläming)ellschaft der Region Hoher Fläming) 

welche dem Aufruf am besten entsprechen. 
hiermit beantragten LEADER-Mitteln 
anteil wird dabei aus dem bewilligten 
ums für Familie, Senioren, Frauen und 

esprogramms „Toleranz fördern -

lisierung
t und des kulturellen Angebotes in der 

85% der Netto-Kosten)
atungsleistungen


